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Eine starke Gemeinschaft

RENOMMIERTE
KOOPERATIONSPARTNER
Umfassendes Produkt- und Serviceangebot durch die 
Zusammenarbeit mit namhaften Partnern.

WWK Versicherungen
HVK HEILEMANN VERSICHERUNGSKONTOR GMBH 
Am Kirchhof 3, 33034 Brakel-Siddessen
Telefon 05648 4369828, Fax 05648 4369829, kontakt@hvk-24.de, www.hvk-24.de

Sanierung und Erweiterung
des Dorfgemeinschaftshauses in Beller

Die umfangreichen Arbeiten konnten abgeschlossen werden (von links): Ulrike Hogrebe-Oehlschläger (Bauausschussvorsitzende), Tim LütkemeierDie umfangreichen Arbeiten konnten abgeschlossen werden (von links): Ulrike Hogrebe-Oehlschläger (Bauausschussvorsitzende), Tim LütkemeierDie umfangreichen Arbeiten konnten abgeschlossen werden (von links): Ulrike Hogrebe-Oehlschläger (Bauausschussvorsitzende), Tim LütkemeierDie umfangreichen Arbeiten konnten abgeschlossen werden (von links): Ulrike Hogrebe-Oehlschläger (Bauausschussvorsitzende), Tim LütkemeierDie umfangreichen Arbeiten konnten abgeschlossen werden (von links): Ulrike Hogrebe-Oehlschläger (Bauausschussvorsitzende), Tim Lütkemeier
und Verena Potthast (Bauamt Stadt Brakel), Jonas Frewer (Praktikant), Freya und Ralf Müll, Bürgermeister Hermann Temme, Hermann Steinhageund Verena Potthast (Bauamt Stadt Brakel), Jonas Frewer (Praktikant), Freya und Ralf Müll, Bürgermeister Hermann Temme, Hermann Steinhageund Verena Potthast (Bauamt Stadt Brakel), Jonas Frewer (Praktikant), Freya und Ralf Müll, Bürgermeister Hermann Temme, Hermann Steinhageund Verena Potthast (Bauamt Stadt Brakel), Jonas Frewer (Praktikant), Freya und Ralf Müll, Bürgermeister Hermann Temme, Hermann Steinhageund Verena Potthast (Bauamt Stadt Brakel), Jonas Frewer (Praktikant), Freya und Ralf Müll, Bürgermeister Hermann Temme, Hermann Steinhage
(Vorsitzender des Bezirksausschusses) und Alexander Kleinschmidt (Allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters).  Weiter im Innenteil...(Vorsitzender des Bezirksausschusses) und Alexander Kleinschmidt (Allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters).  Weiter im Innenteil...(Vorsitzender des Bezirksausschusses) und Alexander Kleinschmidt (Allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters).  Weiter im Innenteil...(Vorsitzender des Bezirksausschusses) und Alexander Kleinschmidt (Allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters).  Weiter im Innenteil...(Vorsitzender des Bezirksausschusses) und Alexander Kleinschmidt (Allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters).  Weiter im Innenteil...
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Öffentliche
Bekanntmachung
VUBRA: Jahresabschluss und Lagebericht
2022
Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Brakel über den Jahresabschluss
und Lagebericht des Versorgungsunternehmens der Stadt Brakel, VUBRA
Der Rat der Stadt Brakel hat am 22.05.2025 den Jahresabschluss und
den Lagebericht des Versorgungsunternehmens der Stadt Brakel, VU-
BRA, zum 31.12.2022 festgestellt und wie folgt beschlossen:
„Der Jahresabschluss zum 31.12.2022 mit einer Bilanzsumme von
15.064.230,73 €, die vorgenommene Verrechnung des Verlustvortra-
ges mit der allgemeinen Rücklage in Höhe von 512.465,17 € und der
Lagebericht für das Wirtschaftsjahr 2022 werden festgestellt.
Der Jahresfehlbetrag wird auf insgesamt 264.263,39 € festgestellt und
auf neue Rechnung vorgetragen.
Die einzelnen Spartenergebnisse werden dabei wie folgt auf neue
Rechnung vorgetragen:
- Wasser- und Stromversorgung, Jahresüberschuss = 211.384,95 €
- Beteiligung Stromnetz, Jahresüberschuss = 186.020,48 €
- Bäder, Jahresfehlbetrag = 661.668,82 €
Der Rat stimmt der Entlastung des Betriebsausschusses gem. § 4
Buchstabe c EigVO NRW für das Jahr 2022 einstimmig zu.“
Der Jahresabschluss und Lagebericht werden bis zur Feststellung des
folgenden Jahresabschusses im Rathaus, Am Markt 12, 33034 Brakel,
Zimmer 13, zur Einsichtnahme verfügbar gehalten.
Brakel, den 17.06.2025
Dominik Schlenhardt (kaufmännischer Betriebsleiter)
Christof Münstermann (technischer Betriebsleiter)

Öffentliche
Bekanntmachung
KUBRA: Jahresabschluss und Lagebericht
2022
Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Brakel über den Jahresabschluss
und Lagebericht des Kommunalunternehmens der Stadt Brakel, KUBRA
Der Rat der Stadt Brakel hat am 22.05.2025 den Jahresabschluss und
den Lagebericht des Kommunalunternehmens der Stadt Brakel, KUB-
RA, zum 31.12.2022 festgestellt und wie folgt beschlossen:
„Der Jahresabschluss zum 31.12.2022 mit einer Bilanzsumme von
145.095.047,28 € und den Lagebericht für das Wirtschaftsjahr 2022
werden festgestellt.
Der Jahresüberschuss 2022 von insgesamt 238.922,61 € wird festgestellt
und soll mit dem Verlustvortrag verrechnet werden. Der Rat stimmt
der Entlastung des Betriebsausschusses gem. § 4 c EigVO NRW für das
Jahr 2022 einstimmig zu.“
Der Jahresabschluss und Lagebericht werden bis zur Feststellung des
folgenden Jahresabschusses im Rathaus, Am Markt 12, 33034 Brakel,
Zimmer 13, zur Einsichtnahme verfügbar gehalten.
Brakel, den 17.06.2025
Dominik Schlenhardt (kaufmännischer Betriebsleiter)
Christof Münstermann (technischer Betriebsleiter)

Öffentliche
Bekanntmachung
KUBRA: Jahresabschluss und Lagebericht
2023
Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Brakel über den Jahresab-
schluss und Lagebericht des Kommunalunternehmens der Stadt Bra-
kel, KUBRA
Der Rat der Stadt Brakel hat am 22.05.2025 den Jahresabschluss und
den Lagebericht des Kommunalunternehmens der Stadt Brakel, KUBRA,
zum 31.12.2023 festgestellt und wie folgt beschlossen:
„Der Jahresabschluss zum 31.12.2023 mit einer Bilanzsumme von
161.416.487,91 € und den Lagebericht für das Wirtschaftsjahr 2023
werden festgestellt.
Der Jahresüberschuss 2023 von insgesamt 373.378,36 € wird festge-
stellt und soll auf neue Rechnung vorgetragen werden. Der Rat stimmt
der Entlastung des Betriebsausschusses gem. § 4 c EigVO NRW für das
Jahr 2023 einstimmig zu.“
Der Jahresabschluss und Lagebericht werden bis zur Feststellung des
folgenden Jahresabschusses im Rathaus, Am Markt 12, 33034 Brakel,
Zimmer 13, zur Einsichtnahme verfügbar gehalten.
Brakel, den 17.06.2025
Christof Münstermann (Betriebsleitung Abwasserbeseitigung)
Ines Koßmann (Betriebsleitung Bau und Unterhaltung von Immobilien
und Infrastrukturvermögen)
Alexander Frewer (Betriebsleitung Städtischer Bauhof und Straßen-
reinigung, Winterdienst)

Öffentliche
Bekanntmachung
VUBRA: Jahresabschluss und Lagebericht
2023
Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Brakel über den Jahresab-
schluss und Lagebericht des Versorgungsunternehmens der Stadt
Brakel, VUBRA
Der Rat der Stadt Brakel hat am 22.05.2025 den Jahresabschluss
und den Lagebericht des Versorgungsunternehmens der Stadt Bra-
kel, VUBRA, zum 31.12.2023 festgestellt und wie folgt beschlossen:
„Der Jahresabschluss zum 31.12.2023 mit einer Bilanzsumme von
21.882.698,69 €, die vorgenommene Verrechnung des Verlustvortra-
ges mit der allgemeinen Rücklage in Höhe von 525.990,63 € und der
Lagebericht für das Wirtschaftsjahr 2023 werden festgestellt.
Der Jahresfehlbetrag wird auf insgesamt 318.169,45 € festgestellt
und auf neue Rechnung vorgetragen.
Die einzelnen Spartenergebnisse werden dabei wie folgt auf neue
Rechnung vorgetragen:
- Wasser- und Stromversorgung, Jahresüberschuss = 159.921,70 €
- Beteiligung Stromnetz, Jahresüberschuss = 188.681,86 €
- Bäder, Jahresfehlbetrag = 666.773,01 €
Der Rat stimmt der Entlastung des Betriebsausschusses gem. § 4
Buchstabe c EigVO NRW für das Jahr 2023 einstimmig zu.“
Der Jahresabschluss und Lagebericht werden bis zur Feststellung
des folgenden Jahresabschusses im Rathaus, Am Markt 12, 33034
Brakel, Zimmer 13, zur Einsichtnahme verfügbar gehalten.
Brakel, den 17.06.2025
Christof Münstermann (Betriebsleitung Versorgung mit Wasser)
Ines Koßmann (Betriebsleitung Betrieb und Unterhaltung der städti-
schen Bäder) und (Betriebsleitung Stromerzeugung und -verkauf)
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Öffentliche
Bekanntmachung
Amtsgericht Brakel:
Grundbuchanlegungsverfahren
Öffentliche Bekanntmachung des Amtsgerichtes über nicht gebuchte
Grundstücke in der Gemarkung Bellersen.
Der Kreis Höxter - Katasteramt - hat am 17.03.2025 beantragt, für die
bisher nicht gebuchten, in der Gemarkung Bellersen liegenden Grund-
stücke
Gemarkung Bellersen, Flur 5 Flurstück 198/137, Rammelsberg,
Landwirtschaftsfläche, 592 qm
Gemarkung Bellersen, Flur 5 Flurstück 199/137, Rammelsberg,.
Landwirtschaftsfläche, 414 qm
Gemarkung Bellersen, Flur 5 Flurstück 200/146, Rammelsberg,
Landwirtschaftsfläche, 605 qm
Gemarkung Bellersen, Flur 5 Flurstück 202/146, Rammelsberg,
Landwirtschaftsfläche, 836 qm
Gemarkung Bellersen, Flur 5 Flurstück 203/146, RammeIsberg,
Landwirtschaftsfläche, 446 qm
das Grundbuch anzulegen und Caspar Moritz Freiherr von Haxthausen
Gut Abbenburg 33034 Brakel als Eigentümer einzutragen.
Dem Antrag wird entsprochen, wenn nicht Einwendungen Berechtigter
innerhalb einer Frist von einem Monat - vom Tage der Veröffentlichung
an gerechnet - beim Amtsgericht Brakel, Nieheimer Straße 17, 33034
Brakel, angemeldet und glaubhaft gemacht werden. Anderenfalls kann
Ihr Recht bei der Anlegung nicht berücksichtigt werden.
Brakel, 08.04.2025
Amtsgericht
Koch
Rechtspfleger

Öffentliche
Bekanntmachung
Wahlausschuss am 14.07.2025
Sitzung: Wahlausschuss
Termin: Montag, 14.07.2025, 18:00 Uhr
Ort: Brakel, Am Markt 6, Sitzungssaal „Alte Waage
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentliche SitzungÖffentliche SitzungÖffentliche SitzungÖffentliche SitzungÖffentliche Sitzung
1. Verpflichtung der Beisitzerinnen und Beisitzer des Wahlaus-

schusses
2. Vorlage der eingereichten Wahlvorschläge für die Wahl des Bür-

germeisters und des Rates der Stadt Brakel am 14.09.2025und
Unterrichtung der Beisitzer/innen über die Vorprüfung der
Wahlvorschläge

3. Prüfung und Entscheidung über die Zulassung der eingereichten
Wahlvorschläge für die Wahl des Bürgermeisters und des Rates
der Stadt Brakel am 14.09.2025

4. Bekanntgabe der Entscheidung des Wahlausschusses über die
Zulassung der eingereichten Wahlvorschläge

5. Bekanntgaben der Verwaltung
Brakel, 30.06.2025
Hermann Temme
Wahlleiter

Öffentliche
Bekanntmachung
Ratssitzung am 10.07.2025
Sitzung: Rat
Termin: Donnerstag, 10.07.2025, 18:00 Uhr
Ort: Brakel, Am Markt 6, Sitzungssaal „Alte Waage“
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentliche SitzungÖffentliche SitzungÖffentliche SitzungÖffentliche SitzungÖffentliche Sitzung
1. Sportlerehrung der Stadt Brakel
2. Überörtliche Prüfung der GPA; Vorstellung der Ergebnisse
3. Fortschreibung des Brandschutzbedarfsplans der Stadt Brakel für

die Jahre 2025 bis 2030
4. Medienentwicklungsplan der städt. Schulen für die Jahre 2025-

2029
5. Kläranlage Brakel - Kosteneinsparung bei der Vergabe des Los B8 /

Nachklärbecken, Rücklaufschlamm-Pumpwerk und Schlammspeicher
6. Grundsätzlicher Umgang mit Anfragen zu (bauleit-planungsbe-

dürftigen) Freiflächen-Photovoltaikanlagen (FF-PVA) auf Brakeler
Stadtgebiet

7. Erwerb einer Beteiligung an der WestfalenWIND Strom GmbH
durch die Westfalen Weser Energieerzeugung GmbH & Co. KG

8. Bebauungsplan Nr. 3a - 3. Änderung „Bohlenweg“ in der Kern-
stadt Brakel
a. Beratung von Stellungnahmen aus der Veröffentlichung incl.
Behördenbeteiligung
b. Satzungsbeschluss

9. Glasfaserausbau Kreis Höxter -
Ergebnisse 2. Markerkundungsverfahren

10. Bekanntgaben der Verwaltung
11. Anfragen der Ratsmitglieder
12. Anfragen der Zuhörer
Nichtöffentliche SitzungNichtöffentliche SitzungNichtöffentliche SitzungNichtöffentliche SitzungNichtöffentliche Sitzung
13. Auftragsvergaben
13.1. Auftragsvergabe für die Sanierung der Laufbahn am Sportzen-

trum Pahenwinkel in Brakel
13.2. Vergabe von Objektplanungsleistungen Gebäude/Innenräume

Errichtung eines Neubaus zum Ausbau ganztägiger Bildungs- und
Betreuungsangebote für Kinder im Grundschulalter an der Städti-
schen Gemeinschaftsgrundschule Brakel (SGGS)

13.3. Auftragsvergabe für den Ausbau der Straße „Frankenpfad“ in
der Kernstadt Brakel; Gewerk: Straßenausbau

13.4. Auftragsvergabe für den Ausbau der Straße „Ludowinen-stra-
ße“ in Brakel-Bökendorf; Gewerk: Straßenausbau

14. Bekanntgaben der Verwaltung
15. Anfragen der Ratsmitglieder
Brakel, 02.07.2025
Hermann Temme
Bürgermeister



Mitteilungsblatt Brakel | 5. Jahrgang | Nr. 14 | Dienstag, 08. Juli 2025 | Kw 28 | mitteilungsblatt-brakel.de/e-paper4

Brakel feiert den 268. Annentag
Alle Informationen vorab auf www.annentag.de

Der Fly Over ist in diesem Jahr wieder auf dem Marktplatz vor demDer Fly Over ist in diesem Jahr wieder auf dem Marktplatz vor demDer Fly Over ist in diesem Jahr wieder auf dem Marktplatz vor demDer Fly Over ist in diesem Jahr wieder auf dem Marktplatz vor demDer Fly Over ist in diesem Jahr wieder auf dem Marktplatz vor dem
Rathaus zu finden.Rathaus zu finden.Rathaus zu finden.Rathaus zu finden.Rathaus zu finden.

Die Vorfreude steigt: In der Zeit vom 1. bis 4. August wird in BrakelDie Vorfreude steigt: In der Zeit vom 1. bis 4. August wird in BrakelDie Vorfreude steigt: In der Zeit vom 1. bis 4. August wird in BrakelDie Vorfreude steigt: In der Zeit vom 1. bis 4. August wird in BrakelDie Vorfreude steigt: In der Zeit vom 1. bis 4. August wird in Brakel
wieder Annentag gefeiert.wieder Annentag gefeiert.wieder Annentag gefeiert.wieder Annentag gefeiert.wieder Annentag gefeiert.

Vom 01. bis zum 04. August 2025
feiern wir in Brakel den 268.
Annentag.
Mit über 300.000 Besucherinnen
und Besuchern ist der Annentag ein
großer Publikumsmagnet - weit
über die Grenzen der Region hin-
aus. Rund 280 Schausteller und flie-
gende Händler verwandeln die Alt-
stadt in Brakel jedes Jahr von Frei-
tag bis Montag in eine bunte Fest-
meile. Beginnend mit dem Wirt-
schaftstag am Freitag wird der
Annentag um 17 Uhr offiziell eröff-
net und bietet jede Menge Spaß für
alle kleinen und großen Besucher/
innen. Sonntags wird mit der feier-
lichen Prozession und dem Fest-
hochamt dem religiösen Ursprung
des Annentages durch die Vereh-
rung der Heiligen Anna gedacht.
Am Annentag-Montag werden nach
alter Tradition auch heute noch mit
Handschlag auf dem Kram- und Vieh-
markt am frühen Montagmorgen
die Geschäfte abgeschlossen. Mit
dem Prachtfeuerwerk am Montag-
abend enden dann vier Annen-Tage
voller Hochstimmung.
Alle Informationen rund um den

Freuen sich bereits auf den 268. Annentag in Brakel, (von links) Pfarrer Monsignore Andreas Kurte,Freuen sich bereits auf den 268. Annentag in Brakel, (von links) Pfarrer Monsignore Andreas Kurte,Freuen sich bereits auf den 268. Annentag in Brakel, (von links) Pfarrer Monsignore Andreas Kurte,Freuen sich bereits auf den 268. Annentag in Brakel, (von links) Pfarrer Monsignore Andreas Kurte,Freuen sich bereits auf den 268. Annentag in Brakel, (von links) Pfarrer Monsignore Andreas Kurte,
Marktmeister Benedikt Gönnewicht und Bürgermeister Hermann Temme.Marktmeister Benedikt Gönnewicht und Bürgermeister Hermann Temme.Marktmeister Benedikt Gönnewicht und Bürgermeister Hermann Temme.Marktmeister Benedikt Gönnewicht und Bürgermeister Hermann Temme.Marktmeister Benedikt Gönnewicht und Bürgermeister Hermann Temme.

Annentag sind immer aktuell auf
www.annentag.de zu finden. Auch
über die sozialen Medien infor-

miert die Stadt Brakel immer ak-
tuell zum Annentag.
Ausführliche Informationen rund

um den 268. Annentag werden im
kommenden Mitteilungsblatt am
22. Juli 2025 zu finden sein.
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Dorfgemeinschaftshaus in Beller
Umfangreiche Sanierungs- und Erweiterungsarbeiten wurden abgeschlossen

Das Dorfgemeinschaftshaus wurde um einen Anbau erweitert, sechsDas Dorfgemeinschaftshaus wurde um einen Anbau erweitert, sechsDas Dorfgemeinschaftshaus wurde um einen Anbau erweitert, sechsDas Dorfgemeinschaftshaus wurde um einen Anbau erweitert, sechsDas Dorfgemeinschaftshaus wurde um einen Anbau erweitert, sechs
weitere Stellflächen konnten ebenfalls entstehen.weitere Stellflächen konnten ebenfalls entstehen.weitere Stellflächen konnten ebenfalls entstehen.weitere Stellflächen konnten ebenfalls entstehen.weitere Stellflächen konnten ebenfalls entstehen.

Fortsetzung zur Titelseite
Die umfangreichen Umbau- und Er-
weiterungsarbeiten am Dorfgemein-
schaftshaus in Beller konnten fer-
tiggestellt werden. Auch eine um-
fassende Anpassung an die
Brandschutzbedarfsanforderun-
gen konnte realisiert werden.
Gefördert wurden die Investitio-
nen für den Umbau und die Sa-
nierung aus dem Förderpro-
gramm „Dorferneuerung 2020“.
Begonnen wurde mit der Maßnah-
me bereits im Jahr 2022. Innerhalb
eines Jahres konnte neben der In-
stallation eines barrierefreien WCs
mit Wickeltisch auch ein Erweite-
rungsbau in Holzrahmenbauweise
realisiert werden. Hier sind die neu-
en Sanitärräume und auch die Hei-
zungsanlage zu finden. Die Ausfüh-
rungsplanung und Bauleitung hat
das technische Gebäudemanage-
ment der Stadt Brakel übernom-
men. Der Erweiterungsbau wurde
aufgrund des Teilerwerbs eines Nach-
bargrundstückes möglich, um die
im Rahmen der Bauordnung gefor-
derten Abstandsflächen zur Grenze
einhalten zu können. „Die Stadt
Brakel ist den Eheleuten Müll für
den Grundstückserwerb sehr dank-
bar“, erklärt der zuständige Mitar-
beiter des städtischen Bauamtes,
Tim Lütkemeier. Denn nur so sei die
Realisierung dieser Maßnahme
überhaupt möglich geworden.
Die Gesamtkosten für den Um- und
Erweiterungsbau lagen bei rund
330.000 €. Die Stadt Brakel erhielt
für die Realisierung dieser Maß-
nahme Fördergelder in Höhe von
140.000 €. Anschließend erfolgte
dann die brandschutztechnische
Sanierung des Gebäudes. Beson-
dere Aufmerksamkeit erhielt dabei
die Erneuerung der Decken über
den Sälen. Diese wurden durch feu-
erhemmende und energetisch opti-
mierte Lösungen ersetzt. „Die Dorf-
gemeinschaftshäuser haben für die
Ortschaften eine ganz wichtige
Funktion, daher investiert die Stadt
Brakel auch permanent in die In-
standsetzung dieser Gebäude“, so
Bürgermeister Hermann Temme. Er
freue sich, dass wieder zahlreiche
heimische Firmen bei dieser Maß-
nahme berücksichtigt werden konn-
ten, was der heimischen Wirtschaft
zu Gute komme.

Die Planungsleistungen für die Brand-
schutzsanierung erfolgten durch das
Planungsbüro Koßmann aus Brakel.
Die Kosten für die Brandschutzsa-
nierung betrugen insgesamt rund
185.000 Euro, gefördert wurde diese
Maßnahme durch das Bundesamt
für Wirtschaft- und Ausfuhrkontrolle
(BAFA) mit insgesamt 12.000 Euro.
Auch die Zufahrtswege konnten auf-
grund des zusätzlichen Grundstücks-
erwerbs neugestaltet werden und
bieten bei Veranstaltungen weitere
Parkmöglichkeiten. Umgesetzt wer-
den konnten eine großzügige Zu-
fahrt, 6 weitere Stellplätze für PKW,
ein Behindertenparkplatz und eine
anliegende Versickerungsmulde, in
die das anfallende Oberflächenwas-
ser eingeleitet wird. Die Kosten für
die Neugestaltung der Außenanla-
gen lagen bei insgesamt rund
55.000 Euro.
Hermann Steinhage, Bezirksaus-

schussvorsitzender in Beller freut
sich über das Ergebnis der Sanie-
rungsmaßnahmen. „Unser Dorfge-
meinschaftshaus war wirklich in die
Jahre gekommen“, berichtet Stein-
hage. Es werde gut frequentiert und
gerne für Familienfeiern, Bezirks-
ausschusssitzungen oder zum Blut-
spenden gemietet und natürlich für
das Schützenfest genutzt, das alle
3 Jahre stattfindet und in diesem
Jahr vom 3. bis 5. September

gefeiert werde, berichtet Steinhage.
Durch die umfangreichen Investiti-
onen konnte das Dorfgemeinschafts-
haus Beller nachhaltig und zukunfts-
fähig saniert, modernisiert und er-
weitert werden. Da bei derartigen
Baumaßnahme Einschränkungen
nie ganz ausgeschlossen werden
können, dankt die Stadt Brakel al-
len Beteiligten sowie den Anwoh-
nerinnen und Anwohnern für das
entgegengebrachte Verständnis.
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Arbeiten am Kanalsystem
TV-Inspektion und Hochdruckreinigung des Schmutzwasserkanals

Bürgerbusverein dankt Stadt für die Unterstützung
Neue Sitzgelegenheit an der Haltestelle Warburger Straße

Über 220 Kilometer Kanalnetz
betreut das Abwasserwerk der
Stadt Brakel. Dieses muss re-
gelmäßig laut „Selbstüberwa-
chungsverordnung NRW“ kon-
trolliert werden. Daher werden
die Schmutz- und Regenwasser-
kanäle durch die erfahrene Fach-
firma Weise & Sohn aus Marien-
münster gereinigt und mit einer
Kanal-TV-Kamera inspiziert.
In Kürze beginnen die Arbeiten

schwerpunktmäßig in den Ort-
schaften Siddessen und Auen-
hausen.
Im Zuge dieser Arbeiten kann es
vereinzelt zu Verkehrsbehinderun-
gen in engen Straßen und vor
Grundstückseinfahrten kommen.
Weiterhin ist es in seltenen Fäl-
len möglich, dass es infolge der
Kanalreinigung zu Rückstoßef-
fekten in den Hausanschlüssen
kommt. Dies kann zur Folge

haben, dass geringfügig Wasser
aus der Toilette oder einem
Waschbecken gedrückt wird und
zu Verschmutzungen in den be-
troffenen Räumen führen kann.
Es wird deshalb empfohlen, die
Toilettendeckel geschlossen zu
halten. Eine funktionierende Ent-
lüftungseinrichtung und Rück-
stausicherung der privaten Kana-
lisation, die gemäß Abwasserbe-
seitigungssatzung vorhanden sein

muss, verhindert allerdings den
Austritt von Abwasser.
Das Abwasserwerk der Stadt Bra-
kel bittet um Verständnis, da die
Arbeiten gesetzlich vorgeschrie-
ben sind und der dauerhaften Er-
haltung der öffentlichen Kanali-
sation dienen. Für Rückfragen ste-
hen ihnen die Experten vom Ab-
wasserwerk unter der Telefonnum-
mer 05272 360-1322 gerne zur
Verfügung.

Die Stadt Brakel hat auf Anfrage
des Bürgerbusvereins Brakel eine
Bank an der Haltestelle in der
Warburger Straße (Höhe Lidl) auf-
gestellt. Dadurch wird dem
Wunsch zahlreicher Fahrgäste
entsprochen, die sich an dieser
Stelle eine weitere Sitzgelegen-
heit gewünscht hatten.

„Bürger fahren Bürger“ - unter
diesem Motto ging die Brake-
ler Bürgerbus-Idee vor 14 Jah-
ren an den Start. Rund 145 Ki-
lometer täglich und 35.000 Ki-
lometer im Jahr legt der Bür-
gerbus mittlerweile zurück. Die
23 ehrenamtlichen Fahrerinnen
und Fahrer steuern dabei
insgesamt 41 Haltestellen in der
Kernstadt an. Seniorinnen und
Senioren, Mütter mit Kindern,
Schüler/innen auf dem Weg zum
Sprachkurs oder Fahrgäste, die
einen Weg zum Bahnhof oder in
die Innenstadt haben, freuen sich
über dieses tägliche Fahrangebot.
Durch eine ausklappbare Rampe
im vorderen Teil des Busses ist
dieser barrierefrei zugänglich und
daher uneingeschränkt nutzbar.
Der Bürgerbus ist gerade für die
Menschen im ländlichen Raum von
enormer Wichtigkeit.

„Wir sind den zahlreichen ehren-
amtlichen Fahrerinnen und Fah-
rern sehr dankbar für ihren Ein-
satz“, erklärt Alexander Klein-
schmidt, Allgemeiner Vertreter
des Bürgermeisters. Denn gerade
den älteren Menschen werde
dadurch die Möglichkeit geboten,

Rund 145 Kilometer täglich und 35.000 Kilometer im Jahr legt derRund 145 Kilometer täglich und 35.000 Kilometer im Jahr legt derRund 145 Kilometer täglich und 35.000 Kilometer im Jahr legt derRund 145 Kilometer täglich und 35.000 Kilometer im Jahr legt derRund 145 Kilometer täglich und 35.000 Kilometer im Jahr legt der
Bürgerbus mittlerweile zurück.Bürgerbus mittlerweile zurück.Bürgerbus mittlerweile zurück.Bürgerbus mittlerweile zurück.Bürgerbus mittlerweile zurück.

Der Bürgerbusverein bedankt sich für die neue Sitzgelegenheit: (von links) Joachim Bischoff, Rainer Pauli,Der Bürgerbusverein bedankt sich für die neue Sitzgelegenheit: (von links) Joachim Bischoff, Rainer Pauli,Der Bürgerbusverein bedankt sich für die neue Sitzgelegenheit: (von links) Joachim Bischoff, Rainer Pauli,Der Bürgerbusverein bedankt sich für die neue Sitzgelegenheit: (von links) Joachim Bischoff, Rainer Pauli,Der Bürgerbusverein bedankt sich für die neue Sitzgelegenheit: (von links) Joachim Bischoff, Rainer Pauli,
Alexander Kleinschmidt (Allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters), Tobias Vandieken (Bauhof), RainerAlexander Kleinschmidt (Allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters), Tobias Vandieken (Bauhof), RainerAlexander Kleinschmidt (Allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters), Tobias Vandieken (Bauhof), RainerAlexander Kleinschmidt (Allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters), Tobias Vandieken (Bauhof), RainerAlexander Kleinschmidt (Allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters), Tobias Vandieken (Bauhof), Rainer
Krelaus sowie Wolfgang Deppe.Krelaus sowie Wolfgang Deppe.Krelaus sowie Wolfgang Deppe.Krelaus sowie Wolfgang Deppe.Krelaus sowie Wolfgang Deppe.

mobil zu bleiben und am gesell-
schaftlichen Leben teilzunehmen,
so Kleinschmidt.
Rainer Pauli, Vorsitzender des Bra-
keler Bürgerbusvereins freut sich
über die durch den Bauhof instal-
lierte Bank, die den Fahrgästen
auch in der Mittagssonne einen
Schattenplatz bietet. Der Vorsit-
zende teilt abschließend mit, Bür-
gerinnen und Bürger, die ebenfalls
Interesse an der Fahrtätigkeit ha-
ben, können sich gerne unter der
Rufnummer 05272/ 39769 bei ihm
melden.
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Kita Istrup
Vätervormittag in der Waldschule Modexen

Vätervormittag der Kita Istrup in Modexen.Vätervormittag der Kita Istrup in Modexen.Vätervormittag der Kita Istrup in Modexen.Vätervormittag der Kita Istrup in Modexen.Vätervormittag der Kita Istrup in Modexen.

Das Zwergenparadies Istrup ver-
anstaltete einen besonderen Vä-
tervormittag in der Waldschule
Modexen, bei dem Väter und Kin-
der gemeinsam eine schöne Zeit
verbrachten. Herr Martin Peter-
sen begrüßte die Väter und Kin-
der herzlich und führte sie durch
den abwechslungsreichen Tag. In
kleinen Gruppen konnten die Kin-
der ihrer Kreativität freien Lauf
lassen und Wichtelgesichter aus
Ton gestalten. Außerdem bauten
sie gemeinsam kleine Tipis, die
zum Spielen und Träumen einlu-
den. Ein besonderes Highlight war
der Barfußpfad, den sie erkunde-
ten und auf dem sie die Natur mit
allen Sinnen erleben konnten.
Zudem sammelten die Kinder In-
strumente, um später gemeinsam
Musik zu machen und den Tag
noch fröhlicher zu gestalten.
Den Abschluss bildete ein ge-
mütliches Beisammensein am

Lagerfeuer, bei dem die Väter und
Kinder Stockbrot gebacken ha-
ben und den Tag in entspannter
Atmosphäre ausklingen ließen.
Es war ein wunderschöner Vor-

mittag voller Lachen, Kreativi-
tät und wertvoller gemeinsamer
Momente. Begleitet wurde die
Aktion von Martin Petersen. Mit
seinen wildnispädagogischen und

naturtherapeutischen Angeboten
möchte er Räume schaffen, in
denen Natur spielerisch und
mit allen Sinnen erfahrbar
wird.

„50 Jahre Kreis Höxter -
Geschichte und Geschichten“

Die Wanderausstellung „50 Jahre
Kreis Höxter - Geschichte und
Geschichten“, die am 1. Juli in der
Ausstellungshalle „Alten Waage“in
Brakel eröffnet wurde, bleibt noch
bis zum 29. Juli für Besucher/
innen geöffnet. Die Ausstellung
präsentiert die Kreisentwicklung
von den historischen Wurzeln bis
in die Gegenwart auf zehn Roll-
bannern mit 43 Fotos, Karten
und Aktenauszügen mit kurzen

Erläuterungen. Zu sehen sind
auch Originalexponate in Vitrinen,
darunter eine von Hand gezeich-
nete Skizze des Wappens für den
neu gebildeten Kreis Höxter auf
einem Kellnerzettel. Die Ausstel-
lung ist kostenlos und hat wie
folgt geöffnet: dienstags bis
donnerstags sowie sonntags von
14 bis 16 Uhr.
Weitere Informationen finden Sie
unter: www.kreis-hoexter.de

Die Die Die Die Die Ausstellung des Kreises Höxter macht Halt in BrAusstellung des Kreises Höxter macht Halt in BrAusstellung des Kreises Höxter macht Halt in BrAusstellung des Kreises Höxter macht Halt in BrAusstellung des Kreises Höxter macht Halt in Brakakakakakel (von links):el (von links):el (von links):el (von links):el (von links): Hendrik Hendrik Hendrik Hendrik Hendrik
Köplin (Kreisarchiv Höxter), Paul Kramer (Vorsitzender des Heimat- undKöplin (Kreisarchiv Höxter), Paul Kramer (Vorsitzender des Heimat- undKöplin (Kreisarchiv Höxter), Paul Kramer (Vorsitzender des Heimat- undKöplin (Kreisarchiv Höxter), Paul Kramer (Vorsitzender des Heimat- undKöplin (Kreisarchiv Höxter), Paul Kramer (Vorsitzender des Heimat- und
Museumsvereins Brakel), Kreisdirektorin Manuela Kupsch, BürgermeisterMuseumsvereins Brakel), Kreisdirektorin Manuela Kupsch, BürgermeisterMuseumsvereins Brakel), Kreisdirektorin Manuela Kupsch, BürgermeisterMuseumsvereins Brakel), Kreisdirektorin Manuela Kupsch, BürgermeisterMuseumsvereins Brakel), Kreisdirektorin Manuela Kupsch, Bürgermeister
Hermann Hermann Hermann Hermann Hermann TTTTTemme und sein emme und sein emme und sein emme und sein emme und sein Allgemeiner Allgemeiner Allgemeiner Allgemeiner Allgemeiner VVVVVertreterertreterertreterertreterertreter,,,,,     Alexander Kleinschmidt.Alexander Kleinschmidt.Alexander Kleinschmidt.Alexander Kleinschmidt.Alexander Kleinschmidt.
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Ein Jubiläumsfest vor der idealen Kulisse
Die St.-Michael-Schützenbruderschaft Rheder feiert das 400-jährige Bestehen

Die Schützenbruderschaft Rheder feiert ein imposantes FestDie Schützenbruderschaft Rheder feiert ein imposantes FestDie Schützenbruderschaft Rheder feiert ein imposantes FestDie Schützenbruderschaft Rheder feiert ein imposantes FestDie Schützenbruderschaft Rheder feiert ein imposantes Fest

Das Königspaar Florian und Maria Prohn regiert im 400-jährigenDas Königspaar Florian und Maria Prohn regiert im 400-jährigenDas Königspaar Florian und Maria Prohn regiert im 400-jährigenDas Königspaar Florian und Maria Prohn regiert im 400-jährigenDas Königspaar Florian und Maria Prohn regiert im 400-jährigen
Jubiläumsjahr.Jubiläumsjahr.Jubiläumsjahr.Jubiläumsjahr.Jubiläumsjahr.

Rheder. Mit dem Barockschloss
und der imposanten Vorburg ver-
fügt die Brakeler Ortschaft Rhe-
der über eine ideale Kulisse für
feierliche Aufmärsche. Vor dieser
Kulisse hat die St.-Michael-Schüt-
zenbruderschaft Rheder ihr 400-
jähriges Jubiläumsschützenfest
gefeiert. „Als meine und unsere
Vorfahren diese Bruderschaft ge-
gründet haben, wurde ein blei-
bender Wert in einer sich ständig
wandelnden Welt geschaffen“,
begrüßte Hausherr Ferdinand Frei-
herr von Spiegel die zahlreichen
Musikkapellen, Fahnenabordnun-
gen und Schützenmajestäten mit
ihren Hofstaaten auf dem Schloss-
hof. Anlässlich des Jubiläums
nahm der Schützenoberst Elmar

Schützenoberst Elmar Münkhoff erhält von Landrat Michael Stickeln im BeiseinSchützenoberst Elmar Münkhoff erhält von Landrat Michael Stickeln im BeiseinSchützenoberst Elmar Münkhoff erhält von Landrat Michael Stickeln im BeiseinSchützenoberst Elmar Münkhoff erhält von Landrat Michael Stickeln im BeiseinSchützenoberst Elmar Münkhoff erhält von Landrat Michael Stickeln im Beisein
von Gründungs-Urahn Ferdinand Baron von Spiegel die Ehrenurkunde.von Gründungs-Urahn Ferdinand Baron von Spiegel die Ehrenurkunde.von Gründungs-Urahn Ferdinand Baron von Spiegel die Ehrenurkunde.von Gründungs-Urahn Ferdinand Baron von Spiegel die Ehrenurkunde.von Gründungs-Urahn Ferdinand Baron von Spiegel die Ehrenurkunde.

Ein halbes Dutzend Musikformationen begleitet den Festumzug.Ein halbes Dutzend Musikformationen begleitet den Festumzug.Ein halbes Dutzend Musikformationen begleitet den Festumzug.Ein halbes Dutzend Musikformationen begleitet den Festumzug.Ein halbes Dutzend Musikformationen begleitet den Festumzug.

Münkhoff Auszeichnungen für die
Bruderschaft entgegen. Landrat
Michael Stickeln überbrachte eine
Ehrenurkunde, der Landtagsabge-
ordnete Matthias Goeken die Eh-
renplakette des Landes und Diö-
zesanbrudermeister Mario Klei-
nemeier den Hochmeisterorden
des Bunds der historischen Schüt-
zenbruderschaften.
„Der kameradschaftliche Zusam-
menschluss von Menschen aus
allen Kreisen und Schichten der
Bevölkerung, von Jung und Alt,
wirkt hinein in das gesellschaftli-
che Leben, formt das kulturelle
Geschehen, fördert das Gefühl der
Zusammengehörigkeit und stärkt
den Frieden. Und das ist heute
genauso wichtig wie vor 400

Jahren“, sagte Stickeln in seiner
Laudatio. Landtagsabgeordneter
Matthias Goeken sagte, dass Fes-
te zwar sicher sein müssten, die
Vereine aber nicht mit Auflagen
erstickt werden dürften.
Auch wenn Oberst Münkhoff die
Ehrungen entgegennahm, stand
aber doch vor allem das Königs-
paar Florian und Maria Prohn im
Mittelpunkt des Festes. Begleitet
von seinem Hofstaat, bestehend
aus Hubertus und Kathrin Korn-
hoff, Christoph und Alexandra Rus-
temeyer, Michael und Anna Kra-
mer sowie Lars und Judith Hilleb-
rand, zog das Königspaar unter
dem lauten Jubel der Bevölke-
rung durch das Nethedorf. Fünf
Böllerschüsse der Kanoniere des

Brakeler Bürgerschützenvereins
gaben das Signal zum Aufbruch
des Festumzugs. Begleitet wurde
der Jubiläumsfestumzug von sechs
Musikformationen. Die Spiel-
mannszüge aus Brakel, Riesel und
Erkeln begleiteten den Festum-
zug ebenso wie die Feuerwehrka-
pelle aus Brakel, die Brakeler
Stadtkapelle und die Blaskapelle
Erkeln.
In Rheder wird alle zwei Jahre
Schützenfest gefeiert. Es bleibt
also ein bisschen Zeit, sich von
diesem XXL-Fest zu erholen, das
die Bruderschaft eine lange Vor-
bereitungszeit und einen großen
Organisationsaufwand gekostet
hat. Oberst Münkhoffs Bilanz:
„Alles tipptopp.“
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Sommerkonzert
Kinderchor begeistert das Publikum

Foto: Franz-Josef BackhausFoto: Franz-Josef BackhausFoto: Franz-Josef BackhausFoto: Franz-Josef BackhausFoto: Franz-Josef Backhaus

Die „Little Friends - Putzmunter“,
Kinder aus der Region rund um
Gehrden, begeisterten jetzt beim
Sommerkonzert in der Heggehal-
le in Frohnhausen.
Das Kinderchorteam Brigitte
Backhaus und Anke Hupe-Keil so-
wie die musikalische Leitung, An-
dreas Lehnert aus Schlangen,
hatten ein vielfältiges Programm
erarbeitet.
So erklangen fröhliche Sommer-
lieder (Wenn der Sommer kommt,
Hurra der Sommer ist da), bekann-
te Popsongs, wie z.B. Westerland,
An Tagen wie diesen, Alles nur
geklaut oder Millionär und Wer-
ke aus der Schule der magischen

Tiere (das ist unser Wald, Wir wollen
ein Tier).
Die Kleinsten im Kinderchor er-
freuten zudem das Publikum mit
der kleinen Nachtmusik (Mozart)
und der Jahresuhr (Zuckowski).
Eingeübte Choreografien, von ei-
nigen Kindern selbst erarbeitet,
überraschten und erfreuten die
Anwesenden, die nicht mit Ap-
plaus sparten und die Kinder zu
einer Zugabe aufforderten.
Der Konzerttag endete bei herrli-
chem Wetter am Spielplatz im
Außenbereich der Heggehalle mit
einem gemütlichen Beisammen-
sein bei Bratwurst und kühlen
Getränken.
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Strahlende Regenten in Brakel
Dem Königspaar des Bürgerschützenvereins, Tonni Menne und Vivien Henke,
fliegen auf dem Marktplatz in Brakel die Herzen zu

Fünf Musikformationen begleiten den imposanten Brakeler Festumzug.Fünf Musikformationen begleiten den imposanten Brakeler Festumzug.Fünf Musikformationen begleiten den imposanten Brakeler Festumzug.Fünf Musikformationen begleiten den imposanten Brakeler Festumzug.Fünf Musikformationen begleiten den imposanten Brakeler Festumzug.Ein charmanter Hofstaat begleitet das Brakeler Königspaar.Ein charmanter Hofstaat begleitet das Brakeler Königspaar.Ein charmanter Hofstaat begleitet das Brakeler Königspaar.Ein charmanter Hofstaat begleitet das Brakeler Königspaar.Ein charmanter Hofstaat begleitet das Brakeler Königspaar.

Dechant Hans-Dieter Mönnikes mit dem Brakeler Königspaar VivienDechant Hans-Dieter Mönnikes mit dem Brakeler Königspaar VivienDechant Hans-Dieter Mönnikes mit dem Brakeler Königspaar VivienDechant Hans-Dieter Mönnikes mit dem Brakeler Königspaar VivienDechant Hans-Dieter Mönnikes mit dem Brakeler Königspaar Vivien
Henke und Toni Menne.Henke und Toni Menne.Henke und Toni Menne.Henke und Toni Menne.Henke und Toni Menne.

Seit der Brakeler Bürgerschützenverein mit Königin feiert, scheint derSeit der Brakeler Bürgerschützenverein mit Königin feiert, scheint derSeit der Brakeler Bürgerschützenverein mit Königin feiert, scheint derSeit der Brakeler Bürgerschützenverein mit Königin feiert, scheint derSeit der Brakeler Bürgerschützenverein mit Königin feiert, scheint der
Stechschritt immer holpriger zu werden.Stechschritt immer holpriger zu werden.Stechschritt immer holpriger zu werden.Stechschritt immer holpriger zu werden.Stechschritt immer holpriger zu werden.

Die Stechschritt-Bastion bröckelt.
Der Brakeler Bürgerschützenver-
ein von 1567 gilt im Kreis Höxter
als das Schützenbataillon, das die
Kunst des Stechschritts immer
besonders hoch gehalten hat.
Doch seit auch hier mit Königin
gefeiert wird, scheint es damit
nicht mehr so richtig klappen zu
wollen. Bringt der Liebreiz der
Königin die Schützen so dermaßen
aus dem Takt oder liegt es an
einer allgemeinen Nachlässig-
keit beim Exerzieren, die hun-
derte Schaulustigen auf dem
Marktplatz in Brakel hatten auf
jeden Fall ihren Spaß an dem
Holpergestolper.

Vielleicht müssen sich die Brake-
ler Schützen den Spielmannszug
aus Riesel zum Vorbild nehmen.
Der hatte mit der richtigen Mi-
schung aus Takt und Sportlichkeit
einen vorbildlichen Paradeschritt
hingelegt. Beim Brakeler Bürger-
schützenverein ist es eigentlich
Tradition, dass die vorbeimar-
schierenden Formationen bei der
Parade auf dem Marktplatz auf
Höhe des Königs in den Stech-
schritt gehen. Das resultiert noch
aus der Zeit, als das Brakeler
Schützenfest noch ohne Königin
gefeiert wurde. Seit drei Jahren
gibt es aber auch hier als Hingu-
cker eine Schützenkönigin und

einen richtigen Hofstaat. Die stan-
den auch im Mittelpunkt des dies-
jährigen Fests.
Einmal die Zwölf, zweimal die Elf
und einmal die Zehn: Mit 33 Rin-
gen hat sich der Berufskraftfahrer
und 1. Unteroffizier des 3. Zuges,
Toni Menne (26), beim Königs-
schießen am letzten Schützenfest-
tag im zurückliegenden Jahr die
Königskrone gesichert. Zu seiner
Königin hatte er seine Lebensge-
fährtin Vivien Henke (28) erkoren,
die als Sozialarbeiterin tätig ist.
Mit Applaus und Jubelrufen wur-
de das Königspaar mit seinem
Hofstaat begrüßt. Die Königin trug
ein lachsfarbenes Festkleid mit

langer Schleppe und feinen Sti-
ckereien. Begleitet wurde das
strahlende Königspaar von einem
sympathischen Hofstaat beste-
hend aus den vier Paaren Mi-
riam Hachmeier und Roman Alb-
recht, Vanessa Ollerdis und Den-
nis Stark, Lara Rellin und Jan
Ritzenhoff sowie Julia Sander,
Philip Leifeld.
Sage und Schreibe fünf Musikfor-
mationen begleiteten den impo-
santen Brakeler Festumzug. Ver-
treten waren dort der Blasmusik-
verein aus Bökendorf und die Bra-
keler Stadtkapelle sowie die drei
Spielmannszüge aus Brakel, Istrup
und Riesel.
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DJK Brakel feiert mit 250 Gästen
eine rauschende Mittsommerballnacht
Es sollte eine heiße Ballnacht
werden. Nicht nur die nahezu tro-
pischen Temperaturen trugen dazu
bei, auch das Showprogramm sorg-
te bei den Gästen für viele Emoti-
on und lange Beifallsstürme.

Gleich zu Beginn des Abends wur-
de deutlich, welche Relevanz eine
Band für eine solche Ballnacht hat
- „Musik, Musik, Musik!“ sind
der Schlüssel zum Erfolg dieses
Mittsommerballes, der durch die
Nolimit-Tanzband aus Warburg
gesichert wird. Nach dem Eröff-
nungswalzer zu „You light up my
light!“ füllte sich die Tänzfläche
mit den fast 250 Gästen. Mehr als
20 Tanzclubs und Tanzsportverei-
ne der Region folgten der Einla-
dung - lange vor dem 14. Juni galt
der Ball bereits als ausverkauft.
Die DJK Brakel als Gastgeber
konnte Tanzsportfreunde begrü-
ßen, die selbst eine Anreise aus
Wadersloh und Brilon nur für die-
sen Ball auf sich nehmen. „Der
weite Weg lohnt sich! Wir sind
jedes Mal begeistert!“

Neben der grandiosen Tanzmusik
sorgten mehrere sportliche Hö-
hepunkte für beste Unterhaltung
- seit Jahren schon wartet die DJK
für den Mittsommerball mit hoch-
karätigen Showacts auf. Zu Be-
ginn überzeugten neun junge Tur-
nerinnen der Rhythmischen Sport-
gymnastik Friedrichsdorf mit ih-
rer Leistung. Sophie Merker, die
mit 14 Jahren jüngste unter ihnen
und derzeitige Westfalenmeiste-
rin, malte mit dem Band zauber-
hafte Figuren an den Deckenhim-
mel. Noch vor wenigen Wochen
absolvierten die Gymnastinnen
beim Großen Turnfest in Leipzig
im Wettstreit mit etwa 80.000
Sportlerinnen und Sportlern bei
zahlreichen Wettkämpfen harte
Prüfungen. Nun unterhielten sie
in Brakel auf’s Beste mit einer
tänzerischen Zeitreise.

Nahezu artistisch wurde es dann
mit Trio Dance - einem Jazz- und
Showdance-Programm, bei dem
die ausgebildeten Tänzerinnen
und Choreografinnen Kim und Jill
Otter und Alexander Esikov ihr
Publikum zum Thema „Other side

Grazil und anmutig - Sophie Merker (14), amtierende Westfalenmeisterin der rhythmischen SportgymnastikGrazil und anmutig - Sophie Merker (14), amtierende Westfalenmeisterin der rhythmischen SportgymnastikGrazil und anmutig - Sophie Merker (14), amtierende Westfalenmeisterin der rhythmischen SportgymnastikGrazil und anmutig - Sophie Merker (14), amtierende Westfalenmeisterin der rhythmischen SportgymnastikGrazil und anmutig - Sophie Merker (14), amtierende Westfalenmeisterin der rhythmischen Sportgymnastik
mit einer perfekten Band-Übung.mit einer perfekten Band-Übung.mit einer perfekten Band-Übung.mit einer perfekten Band-Übung.mit einer perfekten Band-Übung.

of Hollywood“ entertainten und
nicht ohne Zugabe von der Bühne
entlassen wurden. Kraftvolle He-
befiguren mit einem Spagat als
Topping und Flick Flack gehör-
ten zu einem Programm, das
von den Gästen frenetisch mit
Beifall belohnt wurde.

Den gelungenen Abschluss bilde-
te die große Standardformation
des Rot-Weiß-Klubs Kassel, die
zu vorgerückter Stunde mit
insgesamt acht Paaren in perfek-
ter Choreografie Bilder in Form
von Linien, Rauten und Diaman-
ten auf das Parkett zauberten.

Einige der Paare hatten unmittel-
bar vorher noch beim Göttinger
Tanz-Turnier Preise eingeheimst
und konnten in Brakel dann für
ihren Sieg (Master III C-Standard)
und Platzierungen gebührend ge-
feiert werden.

Bis in die späte Nacht hinein
feierten die Paare diese rau-
schende Ballnacht. Der Ab-
schiedsgruß war häufig ver-
bunden mit dem Versprechen
am 13. Juni 2026 mit Sicher-
heit wieder dabei zu sein - dann
zum siebten Mittsommerball
in Brakel.

„Other side of Hollywod!“ - Alexan-„Other side of Hollywod!“ - Alexan-„Other side of Hollywod!“ - Alexan-„Other side of Hollywod!“ - Alexan-„Other side of Hollywod!“ - Alexan-
der Esikov, Jill und Kim Otter mit ihremder Esikov, Jill und Kim Otter mit ihremder Esikov, Jill und Kim Otter mit ihremder Esikov, Jill und Kim Otter mit ihremder Esikov, Jill und Kim Otter mit ihrem
Jazz- und Showdance. Der AbgangJazz- und Showdance. Der AbgangJazz- und Showdance. Der AbgangJazz- und Showdance. Der AbgangJazz- und Showdance. Der Abgang
war erst nach einer Zugabe möglich.war erst nach einer Zugabe möglich.war erst nach einer Zugabe möglich.war erst nach einer Zugabe möglich.war erst nach einer Zugabe möglich.
Fotos: Friederike RauchmannFotos: Friederike RauchmannFotos: Friederike RauchmannFotos: Friederike RauchmannFotos: Friederike Rauchmann
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Integrationspreis für „Brücke“ in Brakel
Vorsitzende Nadja Savinvov wird von Landrat Michael Stickeln ausgezeichnet

Nadja Savinov wird für ihre langjährige Integrationsarbeit beim BrakelerNadja Savinov wird für ihre langjährige Integrationsarbeit beim BrakelerNadja Savinov wird für ihre langjährige Integrationsarbeit beim BrakelerNadja Savinov wird für ihre langjährige Integrationsarbeit beim BrakelerNadja Savinov wird für ihre langjährige Integrationsarbeit beim Brakeler
Verein Brücke-Moct von Landrat Michael Stickeln mit ausgezeichnet.Verein Brücke-Moct von Landrat Michael Stickeln mit ausgezeichnet.Verein Brücke-Moct von Landrat Michael Stickeln mit ausgezeichnet.Verein Brücke-Moct von Landrat Michael Stickeln mit ausgezeichnet.Verein Brücke-Moct von Landrat Michael Stickeln mit ausgezeichnet.

Das Projekt KraftART am Kreis-Berufskolleg mit Standort in Brakel leistet seit zehn Jahren mit kulturüber-Das Projekt KraftART am Kreis-Berufskolleg mit Standort in Brakel leistet seit zehn Jahren mit kulturüber-Das Projekt KraftART am Kreis-Berufskolleg mit Standort in Brakel leistet seit zehn Jahren mit kulturüber-Das Projekt KraftART am Kreis-Berufskolleg mit Standort in Brakel leistet seit zehn Jahren mit kulturüber-Das Projekt KraftART am Kreis-Berufskolleg mit Standort in Brakel leistet seit zehn Jahren mit kulturüber-
greifenden Projekten einen wichtigen Beitrag zur Integration.greifenden Projekten einen wichtigen Beitrag zur Integration.greifenden Projekten einen wichtigen Beitrag zur Integration.greifenden Projekten einen wichtigen Beitrag zur Integration.greifenden Projekten einen wichtigen Beitrag zur Integration.

Entspannte AtmosphäreEntspannte AtmosphäreEntspannte AtmosphäreEntspannte AtmosphäreEntspannte Atmosphäre
beim 11. Kreisfamilienfest.beim 11. Kreisfamilienfest.beim 11. Kreisfamilienfest.beim 11. Kreisfamilienfest.beim 11. Kreisfamilienfest.

Zuletzt ist vor drei Jahren ein gro-
ßes Kreisfamilienfest veranstaltet
worden. In diesem Jahr fand nun
am Fronleichnamsfeiertag in Scher-
fede rund um die Mehrzweckhalle
ein großes Fest für alle Familien im
Kreis Höxter statt. Besucherinnen
und Besuchern wurde ein abwechs-
lungsreiches Programm geboten. An
vielen Ständen präsentierten sich
Vereine und Organisationen, zudem
gab es allerlei internationale Köst-
lichkeiten. Durchgeführt wurde das
Kreisfamilienfest gemeinsam vom
Kommunalen Integrationszentrum
des Kreises, der Zukunftswerkstatt
Scherfede und der Hansestadt War-
burg. Besonderer Höhepunkt war
die Verleihung der alle zwei Jahre
verliehenen und mit 500 Euro do-
tierten Integrationspreise für be-
sonderes Engagement in der inter-
kulturellen Ehrenamtsarbeit. Nad-
ja Savinov, Vorsitzende des Brake-
ler Vereins Brücke-Moct, ist für ihr
langjähriges Engagement für Zuge-
wanderte ausgezeichnet worden.
„Sie helfen den Menschen, die sich
voller Vertrauen an sie wenden, bei
ganz praktischen Alltagsfragen. In
Zeiten voller Unsicherheiten geben
Sie Halt und zeigen Wege in der
neuen Umgebung auf“, sagte Land-
rat Michael Stickeln in seiner Lau-
datio. Viele äußerst positive Rück-
meldungen aus den Reihen der Be-
troffenen hätten die Jury dazu be-
wogen, Nadja Savinov mit dem In-
tegrationspreis des Kreises Höxter
auszuzeichnen. Für ihr „vielfältiges
und leidenschaftliches Engage-
ment“ für Geflüchtete wurde Anne

Stratmann aus Warburg mit einem
Integrationspreis ausgezeichnet.
„Mit ihren kreativen Ideen, mit tol-
len Ausflügen und Aktionen machen
sie den Kindern und auch deren
Eltern viel Freude“, erläuterte Land-
rat Stickeln. Seit 2018 engagiert
sie Anne Stratmann ehrenamtlich
in der Flüchtlingsunterkunft in der
Bahnhofstraße in Warburg. Mit dem
Sonderpreis „Jugend im Ehrenamt“
ist die aus dem Irak stammende
Warburger Schülerin Rita Estefan
(16) ausgezeichnet worden. Die Schü-
lerin der Warburger Sekundarschu-
le spricht fließend Deutsch, Eng-
lisch und Arabisch und hilft im War-
burger syrisch-orthodoxen Kloster

bei der Betreuung von Besucher-
gruppen.Vor allem aber hilft sie,
anderen Kindern Lesen- und Schrei-
benlernen. Als Mitglied im Bundes-
vorstand der Syrisch-Orthodoxen
Kirchenjugend wirkt sie bei der Or-
ganisation von Veranstaltungen mit.
„Sie sind ein echtes Vorbild für Ju-
gendliche Ihrer Generation. Bitte
bleiben Sie weiterhin so engagiert
und begeistern Sie Kinder und Ju-
gendliche für den Dialog zwischen
den Kulturen“, lobt der Landrat. In
der Sparte der Vereine und Institu-
tionen ist der Fachbereich Young-
caritas unter dem Dach des War-
burger Sozialdienst Katholischer
Frauen (SKF) ausgezeichnet worden.

Mit den Projekten „Connect“ und
Create“ organisiere der Verein vie-
le kreative und gemeinschaftsstär-
kende Aktionen für und mit geflüch-
teten Kindern und Jugendlichen, wie
beispielsweise Kunst- Bastel- und
Spielenachmittage sowie einer Kre-
ativwerkstatt. In der Riege der In-
tegrationsprojekte wurde die Grup-
pe KraftART vom Berufskolleg Kreis
Höxter mit dem Integrationspreis
ausgezeichnet. Die Gruppe bietet
seit zehn Jahren am Kolleg-Stand-
ort in Brakel Schülerinnen und Schü-
lern aus verschiedenen Kulturen die
Möglichkeit, sich gemeinsam krea-
tiv mit Musik, Design, Video oder
Literatur auszudrücken.
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Bücherei St. Michael renoviert im Juli

Es ist mehr als 25 Jahre her, dass
die Bücherei St. Michael Brakel
(ehemals KÖB) aus dem Pfarrzen-
trum in der Klosterstraße in die
Räume im ersten Stock des alten
Küsterhauses am Kirchplatz 4
umgezogen ist. In dieser Zeit hat
sich viel verändert, unter ande-
rem auch das Medienangebot der
Bücherei. Die meisten Räume sind
allerdings in all den Jahren nahezu
unverändert geblieben. Dies soll
sich nun ändern.
„Wir waren sehr froh, am Jahres-
anfang endlich die Infektions-
schutzwand aus Plexiglas am Aus-
leihtresen, ein Relikt aus Corona-
zeiten, abbauen zu können.“, be-
richtet das Leitungsteam. „Dies
ist vielen Stammlesern sofort auf-
gefallen! Alle empfinden den Tre-
sen nun wieder als offen und ein-
ladend. Das hat uns motiviert,
auch über andere Veränderungen

nachzudenken.“ Im Juli soll es nun
im Kinder- und Jugendbuchbereich
weitergehen.
Schließung vom 8. bis 20. Juli nötigSchließung vom 8. bis 20. Juli nötigSchließung vom 8. bis 20. Juli nötigSchließung vom 8. bis 20. Juli nötigSchließung vom 8. bis 20. Juli nötig
„Alles muss raus!“ heißt es nun
Anfang Juli, da auch der Boden
und die Wände verschönert wer-
den. Weil diese Arbeiten natür-
lich nicht im laufenden Bücherei-
betrieb erfolgen können, wird die
Bücherei vom 8. bis 20. Juli kom-
plett geschlossen. Letzter Öff-
nungstag ist Sonntag, 6. Juli. Der
renovierte und umgestaltete Kin-
der- und Jugendbuchraum wird
dann ab Dienstag, 22. Juli, zu be-
staunen sein. Im Laufe des Jahres
sollen noch die Sanitäranlagen
modernisiert werden. Dazu wird
allerdings keine weitere Schlie-
ßung notwendig sein.
„Wer sich für den Beginn der Som-
merferien noch mit Lesefutter ein-
decken möchte, nimmt am bes-
ten beim nächsten Besuch ein paar
Bücher mehr mit. Das gilt auch
für alle Kinder, die an der Aktion
Lesesommer teilnehmen.“, rät das

Leitungsteam. „Alle Medien, die
vorher noch ausgeliehen werden,
müssen wir nicht ausräumen und
zwischenlagern!“, fügen sie mit

einem Augenzwinkern hinzu.
Medien, die jetzt entliehen wer-
den, sind automatisch auf eine Rück-
gabe nach der Renovierung datiert.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Dienstag, 22. Juli 2025Dienstag, 22. Juli 2025Dienstag, 22. Juli 2025Dienstag, 22. Juli 2025Dienstag, 22. Juli 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
14.07.2025 um 10 Uhr14.07.2025 um 10 Uhr14.07.2025 um 10 Uhr14.07.2025 um 10 Uhr14.07.2025 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt

Wohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobil
Wohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesucht

Älteres Ehepaar sucht Wohnmobil,
möchte noch viel reisen und Welt ent-
decken. Bitte nur seriöse Anrufe.
Tel: 05273/3686005

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:

Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.



Mitteilungsblatt Brakel | 5. Jahrgang | Nr. 14 | Dienstag, 08. Juli 2025 | Kw 28 | Rautenberg Media 15

Dienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. Juli
MalteserMalteserMalteserMalteserMalteser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Marktstraße 4, 37671 Höxter, 05271/33663

Mittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. Juli
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Lange Straße 119, 33014 Bad Driburg, 05253/2311

Donnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. Juli
Vital-Apotheke im GesundheitszentrumVital-Apotheke im GesundheitszentrumVital-Apotheke im GesundheitszentrumVital-Apotheke im GesundheitszentrumVital-Apotheke im Gesundheitszentrum
Blankenauer Straße 4, 37688 Beverungen, 05273/368702

Freitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. Juli
Mühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-Apotheke
Mühlenstraße 27 a, 37688 Beverungen, 05273/367999

Samstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. Juli
Petri-ApothekePetri-ApothekePetri-ApothekePetri-ApothekePetri-Apotheke
Papenbrink 18, 37671 Höxter, 05271/31133

Sonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. Juli
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Nieheimer Straße 10, 33034 Brakel, 05272/9555

Montag, 14. JuliMontag, 14. JuliMontag, 14. JuliMontag, 14. JuliMontag, 14. Juli
St.St.St.St.St.     VVVVVitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekeeeee
Lange Straße 21, 34439 Willebadessen, 05646/651

Dienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. Juli
City-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-Apotheke
Lange Straße 106, 33014 Bad Driburg, 05253/1281

Mittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. Juli
Annen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-Apotheke
Hanekamp 25, 33034 Brakel, 05272/5245

Donnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. Juli
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Alten MarktAlten MarktAlten MarktAlten MarktAlten Markt
Lange Straße 75, 33014 Bad Driburg, 05253/981930

Freitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. Juli
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Marktstraße 30, 32839 Steinheim, 05233/950010

Samstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. Juli
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e WWWWWarburger Strarburger Strarburger Strarburger Strarburger Straßeaßeaßeaßeaße
Warburger Straße 14, 33034 Brakel, 05272/392263

Sonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. Juli
MalteserMalteserMalteserMalteserMalteser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Marktstraße 4, 37671 Höxter, 05271/33663

Montag, 21. JuliMontag, 21. JuliMontag, 21. JuliMontag, 21. JuliMontag, 21. Juli
St.St.St.St.St.     VVVVVitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekeeeee
Lange Straße 21, 34439 Willebadessen, 05646/651

Dienstag, 22. JuliDienstag, 22. JuliDienstag, 22. JuliDienstag, 22. JuliDienstag, 22. Juli
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
In der Woort 2, 37671 Höxter (Ottbergen), 05275/683

Mittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. Juli
Maximilian Maximilian Maximilian Maximilian Maximilian ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofstraße 7, 37697 Lauenförde, 05273/2269620

Donnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. Juli
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Lange Torstraße 5, 34439 Willebadessen (Peckelsheim), 05644/1000

Freitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. Juli
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am AnsgarAnsgarAnsgarAnsgarAnsgar
Brenkhäuser Straße 69, 37671 Höxter, 05271/699970

Samstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. Juli
Annen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-Apotheke
Hanekamp 25, 33034 Brakel, 05272/5245

Sonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. Juli
St. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-Apotheke
Marktstraße 6, 33039 Nieheim, 05274/1212

Notdienste jeweils von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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37671 Höxter

33034 Brakel33034 Brakel

37671 Höxter

Driburger Straße 5
Telefon 0 52 72 / 95 88

· Zur Lüre · Telefon 0 52 71 / 26 26
E-Mail: info@autohaus-totz.de • Internet:www.honda-totz.de

Alles rund um´s Auto!

KFZ.MEISTERBETRIEB
INH. DIRK BREKER
WARBURGER STR. 18
33034 BRAKEL

FÜR ALLE FABRIKATE ALT UND NEU

TEL.: 05272 - 54 33

REPARATUR & HANDEL

WWW.BREKER.GO1A.DE

TOP-SERVICE FÜR ALLE MARKEN ...und alles zu fairen Preisen!

OPEL in Brakel     Industriestr. 17    TEL 05272 / 39944

Plakette fällig? Unfallschaden?

www. ingen ieu rbue ro -ge rho ld .de

Driburger Straße 8-12 · 33034 Brakel
Telefon (0 52 72) 3 90 15-0

info@ford-sommer.de

www.ford-sommer.de

Wann sich das H-Kennzeichen lohnt

Vor der Erteilung eines H-Kennzeichens muss erst ein Ingenieur das AutoVor der Erteilung eines H-Kennzeichens muss erst ein Ingenieur das AutoVor der Erteilung eines H-Kennzeichens muss erst ein Ingenieur das AutoVor der Erteilung eines H-Kennzeichens muss erst ein Ingenieur das AutoVor der Erteilung eines H-Kennzeichens muss erst ein Ingenieur das Auto
überprüfen und die Originalität beurteilen. Foto: GTÜ/mid/ak-oüberprüfen und die Originalität beurteilen. Foto: GTÜ/mid/ak-oüberprüfen und die Originalität beurteilen. Foto: GTÜ/mid/ak-oüberprüfen und die Originalität beurteilen. Foto: GTÜ/mid/ak-oüberprüfen und die Originalität beurteilen. Foto: GTÜ/mid/ak-o

Exakt drei Jahrzehnte nach ihrer
Erstzulassung können Autos ein
H-Kennzeichen bekommen. Aber
längst nicht alle Oldtimer fahren
auch mit H. Denn das ist nicht
immer günstiger und hat zudem
einige Verpflichtungen zur Folge.
Wann sich ein H-Kennzeichen
lohnt, schildert die Zeitschrift Auto
Straßenverkehr in ihrer aktuellen
Ausgabe 16.
• Vorteile:Vorteile:Vorteile:Vorteile:Vorteile: Die Kfz-Steuer für

Autos mit H-Kennzeichen be-
trägt unabhängig von Hub-
raum und Schadstoffausstoß
191,73 Euro pro Jahr. Das
macht sich vor allem bei al-
ten, großvolumigen Motoren
bezahlt, die bei einer her-
kömmlichen Zulassung schnell
die 1.000-Euro-Grenze über-
schreiten. Zudem darf man mit
H-Kennzeichen in Umweltzonen
fahren - auch ohne grüne Pla-
kette. Für Oldtimer mit H auf
dem Schild gelten bei den

meisten Versicherungen zudem
günstigere Tarife, jedoch fordern
die Assekuranzen kostenpflich-
tige Wertgutachten von aner-
kannten Bewertern wie Clas-
sic-Analytics oder Classic Data.

• Nachteile:Nachteile:Nachteile:Nachteile:Nachteile: Vor der Erteilung
eines H-Kennzeichens muss
erst ein Ingenieur von Dekra,
TÜV, GTÜ oder KÜS das Auto
überprüfen und die Originali-
tät beurteilen. Daraus er-
gibt sich, ob das Auto ein

erhaltenswerter Klassiker ist
oder ein verbrauchter Alltags-
gegenstand. Dieses Urteil
wird bei jeder Hauptuntersu-
chung neu geprüft - und muss
bezahlt werden.

• SaisonkSaisonkSaisonkSaisonkSaisonkennzeichen:ennzeichen:ennzeichen:ennzeichen:ennzeichen: Wer sei-
nen Oldtimer nicht das ganze
Jahr fahren will, kann sich für
ein Saisonkennzeichen ent-
scheiden und so Kfz-Steuer
und Versicherungsbeiträge
sparen. Saisonkennzeichen

dürfen für minimal zwei und
maximal elf Monate gelten und
lassen sich auf jedes Fahrzeug
anwenden. Das kann sich auch
für Autos rechnen, die eigent-
lich schon ein H-Kennzeichen
bekommen könnten. Besonders
bei Autos mit kleinen Motoren
und Abgasreinigung kann es
sich lohnen, das Auto normal
zuzulassen, weil die Kfz-Steuer
dann unter dem Pauschalbetrag
von 191,73 Euro liegen kann.

Zum 1. Januar 2022 gab es in
Deutschland laut VDA 648.000 Au-
tos, die älter waren als 30 Jahre.
Aber nur 57,3 Prozent oder rund
370.000 Fahrzeuge trugen auch ein
H-Kennzeichen. Die meisten Old-
timer mit H-Zulassung tragen ei-
nen Mercedes-Stern (158.843),
gefolgt von VW (125.438). Dahinter
folgen mit deutlich niedrigeren
Werten die Hersteller Porsche
(43.261), BMW (37.006) und Opel
(27.370). (mid/ak-o)


